
Besprechungen.
olge und ein sehr brauchbares Namen- un!: Sachregister. Das Werk
ist rel1g1Ös tiefer interessierten Laijen sehr empfehlen und wiıird
auch dem Theologen manche Dienste leisten. Eıiıne Vergleichstafel der
Parallelstellen VOo „Denzinger“ und „„Neuner-Roos““ ıst separat
schlenen.

Dogma Im riext. Kleines deutsches Urkundenbuch des christ-
lıchen Glaubens. Herausgegeben VO oSse Neuner. (Veröfl' ent-
lıchung des Instituts für neuzeıtlıche Volksbildungsarbeit.) 80

KRegensburg 1938, Friedrich Pustet. Kart. RM N
Eın kleiner Auszug ZUN) dem vorstehenden rößeren Quellenwerk

in eutscher prache Hundertdreißig Sätze, wortlic. den amtlıchen
Urkunden kırchlicher Lehrverkündigung entnommen, ind zZzuU einem
knappen , Abrıß der katholischen Glaubenslehre zusammengeflfügt. Dazu
kommen die wichtigsten Glaubensbekenntnisse, iıne kurze Bemerkung
üher den Sınn diıeser Zusammenfassung und genaue Quellennachweilse:
Die wichtigsten Glaubensentscheidungen und Glaubensbekennt-

n1ısSse der katholischen Kırche Herausgegeben VOo Dr Rudolf
eil 80 (108 rei urg T Br 1938, erder. Kart RM 1.80,
„einen 24

Der Verfasser bhıetet un einen kurzen eutschen Auszug U dem
bekannten Enchirıidion VO  j „NVenzinger‘”, der zunacCcAs als Hılfsbuch-
leın seinem 95  erkbuc. der katholischen Relıgion “ gedacht ist, aber
uch daruber hinaus für jeden katholischen Laıen, der die Antwort
der Kırche auf seine relıgiösen Fragen SUC: wertvo ist. Die An-
ordnung ist geschichtlich. Die einzelnen Lehrentscheidungen tragen Adie-
selben Nummern wı1ıe be1ı „Denzinger“. Lımne Anleitung ZU  a Benutzung,
ıne Inhaltsübersicht, ıne systematische Übersicht und eın alphabetı-
sches Personen- und Sachverzeichniıs erleichtern dıe Handhabung des
Bchleins.

‚Lınz Dr Joh Obernhumer.

Zn einigen Problemen der Eucharistielehre. Von Franz {inter-
Kiırcher. Gr 80 (100) Innsbruck-Wien-München 1938, „JIyroha’.
art. RM DE

Die vorhegende kleine, aber inhaltsschwere Schrift behandelt dreı
Die örtlicheder allerschwierigsten TODleme der Eucharistielehre:

Gegenwart Christi 1ın der LEucharistie; Die Verklärung Christi und seıne
sakramentale Gegenwart; Die katholische Lehre VO Altarsakrament
un: dıe moderne Physik. Das erste Problem ist schon sehr alt un
wurde Dereıts VO heılıgen Thomas professo behandelt. Der Ver-
fasser versucht hıer eine Lösung, die gegenüber den Vertretern einer
‚Te1IN substantiellen Gegenwart‘‘ terminologiısch die Ansıcht VOo der
„Ortlichen Gegenwart“ verteıdigt, diese aber nıicht auf den eucharisti-
schen Leib, sondern auf die quantitas partıcıpata der Gestalten be-
zıieht. Darnach omm auch diıe ‚„Örtlıche ewegung‘ dem eucharıstı!-
schen Leib D1UFTr per accıdens infolge der Verbindung mıiıt den Ge-
stalten Das zweite Problem wurde bısher kaum CX professobehandelt. Nur Kardinal Franzelıin kommt gelegentlich auf den Zu-
sammenhang zwıschen Verklärung un sakramentaler Daseinsweise
Sprechen. Die Frage hat ıne gewisse praktische Bedeutung, da Inan
im Religionsunterricht nicht selten die sakramentale Gegenwartsweisedurch Vergleiche mıt dem verklärten eıb Christi ZUuU erlaäutern sucht.
Durch Hinweis auf dıe agılıtas un subtilitag des verklärten Leibes


